
Pfarrei St. Peter und Paul Neustift 

Pfarrgemeinderat 

Protokoll zur Pfarrgemeinderatssitzung 

Am:  28.07.2021 

Dauer: 19.30 h bis ca. 21.30 h 

Ort:  Großer Pfarrsaal 

Teilnehmer:  

Andreas Fußeder, J. Geißdörfer (KV), Frau Weidenbacher, 

Hannelore Bauer, Andrea, Beck, Bettina Fischer, Brigitte Knoepffler, Maximiliane 

Kriechbaum, Gertraud Korn, Georg Maier, Bernhard Meindl 

Gäste: B. Matos-Mendoza, Peter Burghardt, V. Ehnes 

Abwesend:  

Pater Thomas, Stephanie Warsberg, Johannes Untermarzoner, 

 

Zu den Tagesordnungspunkten: 

1. Geistliches Wort 

Herr Fußeder trug kurze Gedanken zur Überwindung der Pandemie und zu den 

bevorstehenden Ferien/zur bevorstehenden Urlaubszeit vor.  

 

2. Genehmigung des letzten Protokolls 

Das letzte Protokoll zur Sitzung am 16.06.21 wurde einstimmig genehmigt. 

 

3. Begrüßung/Vorstellung Frau Weidenbacher 

 

Frau Weidenbacher, die Verwaltungsleiterin, erklärte, dass sie für St. Peter und 

Paul Neustift und St. Lantpert Lerchenfeld bezüglich Personalangelegenheiten 

und Finanzen zuständig ist. Im Anschluss gab sie einen kurzen Überblick über ihren 

beruflichen Werdegang. In ihrem Amt als Verwaltungsleiterin ist sie auch 

stellvertretende Vorsitzende in der Kirchenverwaltung. Pfarrer Rauscher überträgt 

im Falle seiner Abwesenheit sein Stimmrecht an Frau Weidenbacher bzw. Herrn 

Fußeder (falls Frau Weidenbacher ebenfalls abwesend ist). Bei Stimmengleichheit 

in der Kirchenverwaltung entscheidet die Stimme des Vorsitzenden bzw. der 

Stellvertretung. Frau Weidenbacher kann Finanzielles bis 800,00 Euro alleine 

entscheiden.  

Solange das Ordinariat Herrn Fußeder nicht von seiner Verwaltungsfunktion 

entbindet, entspricht er ebenfalls dem stellvertretenden Vorsitzenden in der 



Kirchenverwaltung (und möchte daher in Sitzungen eingeladen werden). Im 

Anschluss stellten sich auch die PGR-Mitglieder Frau Weidenbacher vor.  

 

4. Bericht aus der Kirchenverwaltung 

Herr Geißdörfer informierte darüber, dass die Jahresrechnung des 

vorangegangenen Jahres genehmigt wurde.  

Die Bebauung des Grundstücks (auf Erbpacht) an der Landshuter Str. schreitet 

voran. Im Zuge des Projekts der Stadt Freising „Grüner Hang“ wurden Bäume im 

Pfarrgarten markiert. Der Stadt Freising soll der Zutritt zu den entsprechenden 

Bäumen zur Vermessung gestattet werden. Im Pfarrheim steht eine energetische 

Sanierung und eine Überarbeitung des Brandschutzes an.  

Im Hinblick auf die 900-Jahr-Feier des Prämonstratenserordens konnte Herr 

Geißdörfer den Abt von Windberg für ein Pontifikalamt gewinnen (geplanter 

Termin: 06. oder 07.11.2021). Frau Warsberg ließ den Vorschlag übermitteln, in 

diesem Zuge am Freitag (05.11.2021) einen Gebetsabend abzuhalten 

(meditative Elemente, evtl. Lichtinstallationen). Die Feierlichkeiten sollen am 

Sonntagabend (07.11.2021) mit einer Vesper enden.  

Die angedachte Pfarrversammlung am Sonntag (07.11.21) nach dem 

Pfarrgottesdienst soll nicht zu diesem Termin stattfinden (Planungsunsicherheit 

aufgrund der Corona-Lage).  

Abschließend sprach Herr Geißdörfer noch den Einbau eines zusätzlichen 

Registers in der Chororgel an, der aber über Spenden finanziert werden soll.  

 

5. Bericht von der Sitzung des vorläufigen Stadtkirchenrates 

Herr Meindl informierte über Aspekte der Sitzung: 

Der Rücktritt Pfarrer Lederers wurde angenommen. Pfarrer Rauscher steht bis 

Ende 2021 zur Verfügung. Die Position des Pfarrers wird ausgeschrieben. Für die 

Zukunft sind für die Stadtkirche 2 Priester und 2 Laienseelsorger vorgesehen. Die 

derzeitigen Abgänge werden nicht ersetzt, allerdings kommt im Herbst für 2 Jahre 

Hr. Jonas Eder als Praktikant (Gemeindereferent). Ab Oktober wird für jeweils 2 

Pfarreien 1 fester Personalbeauftragter zuständig sein. (Marzling + 

Tüntenhausen,Lerchenfeld + Vötting, Neustift + Haindlfing, Stadt + Pulling). 

Zusätzlich werden Mitarbeiter/Mitarbeiterteams für folgende Themengebiete auf 

Stadtebene beauftragt: Erstkommunion, Firmung, Senioren, Jugend, nötigenfalls 

weitere.  

Information Präventionskonzept auf Stadtkirchenebene: Das gemeinsame 

Präventionskonzept wird verteilt / im Internet veröffentlicht. Frau Knoepffler 

spricht bei diesem Punkt die Schwierigkeit des polizeilichen Führungszeugnisses für 

ehrenamtliche Helfer bei den Sternsingern an, da diese oft nur einmalig an 

Jugendaktion beteiligt sind. Es kam auch zur Sprache, dass die PGR-Mitglieder in 

dieser Hinsicht noch nichts vorgelegt haben. Hierzu geht an diese eine 

schriftliche Benachrichtigung heraus. 

Gottesdienstordnung/Anzeiger: Es gibt einen gemeinsamen 

Gottesdienstanzeiger für alle, geordnet nach Datum, dann Kirchenpatron, 

Stadtteil.  



Gottesdienstplan der regelmäßigen Gottesdienste: In der Werktagsordnung sollten 

einzelne Pfarreien ihre Gottesdienste reduzieren. Dies ist im Vorgriff für St. Peter und 

Paul mit dem Wegfall des Gottesdienstes am Dienstagvormittag bereits geschehen. 
Das Ergebnis wird im Seelsorgeteam überdacht. In der Sonntagsordnung soll gerecht 

und vorhersehbar die Verteilung von Wortgottesdiensten und Messen geplant 

werden. Dafür wird eine Arbeitsgruppe gebildet. Aus dem Stadtkirchenrat gehören 

Fr. B. Knoepffler und Hr. E. Krockauer dazu.  

Handhabung der Pfarrbriefe: Für dieses Jahr können die Pfarrbriefe wie gewohnt 

erscheinen, jedoch wird die Layout-Arbeit durch das Pfarrbüro (wie etwa in St. 

Georg) schwierig. Lokale kleinere Pfarrbriefe bleiben möglich. Die Frage eines 

gemeinsamen Pfarrbriefes wird vertagt. Für eine gemeinsame Homepage (z.B. 

Stadtkirche.Freising.de) werden fachkundige Mitarbeiter aus den PGRs gesucht.  

Es erfolgte noch der Hinweis, dass Pax Christi Stellwände in den einzelnen Kirchen 

plane.  

 

6. Berichte aus den Ausschüssen 

Herr Meindl lobte die Einsatzbereitschaft des Festausschusses (Patrozinium, 

Aussendungsfeier der Wortgottesdienstleister*innen). Es wurde der Wunsch von 

Frau B. Gifthaler eingebracht, im Herbst einen Kinderbibeltag durchzuführen.  

 

7. Sonstiges 

Frau Knoepffler bat darum, in der Kirche einige FFP-2-Masken für Notfälle zu 

deponieren. Herr Ehnes wurde gebeten, den Vorrat aufzufüllen. Herr Burghardt 

erinnerte an die Diakonweihe von Herrn August Bauer am 02.10.2021. Der 

Vorschlag, dass Herr Bauer einen Gottesdienst in Neustift mitgestaltet, wurde 

begrüßt. Frau Matos informierte darüber, dass es eine Anfrage für ein Konzert am 

16.10.2021 (Kirchweihsamstag, 19.30 h oder 20.00 h) gab. Herr Meindl erinnerte 

abschließend noch an die Wahlvorbereitungen im Herbst, die die neue PGR-

Wahl 2022 betreffen.  

 

 

Termin der nächsten Sitzung: Mittwoch, 22.09.21, 19.30 Uhr 

 

 

Freising/Neustift, 30.07.2021 

 

 

.................................................  ........................................... 

(G. Korn, Schriftführerin)    (B. Meindl, 1. Vorsitzender) 

 

 .................................................................... 

(A. Fußeder, Pastoralbeauftragter Neustift) 

 


